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Kartellzivilrechtliche Prozesse, insbeson-
dere Kartellschadensersatzklagen

6. Oktober 2025
13.30 – 19.00 Uhr
Online

Dr. Stefan Horn, LL.B. 
Rechtsanwalt  

Online-Vortrag LIVE: 
Kartellzivilrechtliche Prozesse, insbesondere 
Kartellschadensersatzklagen

Live-Übertragung: 6. Oktober 2025, 13.30 – 19.00 Uhr
 (inkl. 30 Min. Pause)
Zeitstunden:  5,0 – mit Bescheinigung 

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag: 275,– € (USt.-befreit)
 Ermäßigter Kostenbeitrag für Mitglieder der
kooperierenden Rechtsanwaltskammern

Nr.: 20246380

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher. 
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durch gängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online-
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

Online-Vortrag LIVE

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem viel fältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven 
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Anmeldung über die neue DAI-Webseite
www.anwaltsinstitut.de 
mit vielen neuen Services:

·  Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

·  Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

·  Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

·  Speichern interessanter Fortbildungen 
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?   Jetzt registrieren

Anmelden

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/

Diese und weitere 
Fortbildungen 
aus dem Fachinstitut
fi nden Sie hier
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Arbeitsprogramm

I.	 Überblick kartellrechtliche Verbotsnormen

1.	 Kartellverbot (Art. 101 AEUV / § 1 GWB)

a)	 Tatbestand 

b)	 Gruppen- und Einzelfreistellungen

2.	� Missbrauchsverbot (Art. 102 AEUV /  
§§ 19, 20 GWB)

a)	 Marktabgrenzung 

b)	 Beherrschende oder marktstarke Stellung 

c)	� Missbräuchliche Verhaltensweisen  
(Art. 102 AEUV)

3.	 Rechtsfolgen von Kartellrechtsverstößen

II.	 Kartellzivilrecht

1.	 „Private Enforcement“ des Kartellrechts

a)	 „Courage“-Urteil des EuGH

b)	 Kartellschadensersatzrichtlinie

2.	 Schadensersatzansprüche

a)	 Anspruchsgrundlagen

b)	 Kartellrechtsverstoß (Bindungswirkung)

c)	 Kartellbetroffenheit

d)	� Kausalität und Schaden, 
Beweiserleichterungen

e)	 Verjährung

f)	 Prozessuale und taktische Fragestellungen

aa)	 Zuständigkeitsfragen

bb)	 Anwendbares Recht

cc)	 Bündelung von Ansprüchen

dd)	 Wettbewerbsökonomen

ee)	 Prozesskostenfinanzierung

3.	 Beseitigungs- und Unterlassungsansprüche

a)	 Anspruchsgrundlagen

b)	 Typische Fallkonstellationen in der Praxis

4.	� Kartellrechtlicher Nichtigkeitseinwand im 
Zivilprozess

Referent

Dr. Stefan Horn, LL.B., Rechtsanwalt  

Inhalt

In den letzten Jahren hat sich das Kartellzivilrecht zu einem 
zentralen Feld wirtschaftsrechtlicher Auseinanderset-
zungen entwickelt. Insbesondere Kartellschadensersatz-
prozesse nehmen in ihrer praktischen Bedeutung rasant 
zu – nicht zuletzt auch aufgrund neuer gesetzlicher Re-
geln und richtungsweisender Urteile des EuGH und BGH. 
In diesem praxisorientierten Vortrag aus anwaltlicher Per-
spektive erhalten Sie fundierte Einblicke in die wichtigsten 
Fragestellungen rund um kartellzivilrechtliche Verfahren.
Der Vortrag beginnt mit einem Überblick über die insoweit 
relevanten kartellrechtlichen Verbotsnormen – das Kartell-
verbot und das Missbrauchsverbot.

Sodann soll auf die typischen Konstellationen eingegangen 
werden, in denen das Kartellrecht im Zivilprozess durchge-
setzt wird (sog. Private Enforcement):
· �Kartellschadensersatzprozesse in der Folge von Verstößen 

gegen das Kartellverbot
· �Kartellrechtliche Zugangs- und Belieferungsansprüche we-

gen des Missbrauchs einer marktbeherrschenden Stellung 
oder relativer Marktmacht (z. B. Zulassung zu Vertriebssy-
stemen, Zugang zu Infrastruktureinrichtungen)

· �Kartellrechtlicher Nichtigkeitseinwand im Zivilprozess 
Dabei soll auf die relevanten rechtlichen Fragestellungen 
und Themen eingegangen werden:
· �Anspruchsgrundlagen 
· �Fragen der Schadensquantifizierung bei Kartellrechtsver-

stößen 
· �Beweiserleichterungen 
· �Verjährung 
· �Taktische Überlegungen zur Anspruchsdurchsetzung  

und -abwehr
· �Möglichkeiten der kollektiven Durchsetzung 

Jeder Teilnehmer erhält eine Arbeitsunterlage mit wertvollen 
Hinweisen für die Praxis

Weitere Veranstaltungsempfehlung:

23. Jahresarbeitstagung Gewerblicher Rechtsschutz 
5. bis 6. Dezember 2025, Live-Stream/ 
Hamburg, Grand Elysée · Nr. 204110
Leitung: Katharina H. Reuer, M. Jur. (Madrid),  
Rechtsanwältin
Die traditionelle „Hamburger Jahresarbeitstagung 
zum Gewerblichen Rechtsschutz“ zählt zu den größ-
ten Foren der Anwaltschaft zum Austausch mit Prak-
tikern aus Industrie, Justiz und Wissenschaft auf dem 
Gebiet des geistigen Eigentums. Fachanwälte für Ge-
werblichen Rechtsschutz, im Wirtschaftsrecht tätige 
Rechtsanwälte und Unternehmensjuristen nutzen die-
sen Treffpunkt regelmäßig zur aktuellen Fortbildung.
Die Teilnehmer erhalten eine ausführliche Arbeitsun-
terlage mit allen wichtigen Hinweisen der Referenten.

Dauer:	                 10 Zeitstunden – § 15 FAO
Kostenbeitrag:    695,– € (USt.-befreit)

Fortbildungsplus zur 23. Jahresarbeitstagung  
Gewerblicher Rechtsschutz
4. Dezember 2025, Live-Stream/ 
Berlin, Maritim proArte Hotel · Nr. 204107
Leitung: Katharina H. Reuer, M. Jur. (Madrid),  
Rechtsanwältin
Dauer:	                 5 Zeitstunden – § 15 FAO
Kostenbeitrag:	 345,– € (USt.-befreit)
Paketpreis:	 895,– € �(USt.-befreit) 

für Jahresarbeitstagung und Seminar

Weitere Informationen und die Möglichkeit der 
Paketbuchung auf www.anwaltsinstitut.de


